
478 Absperrmittel.

geschützten Spindel 8 gehalten wird, während das Ende als Abschlußplatte dient und

für den Fall, daß die Klappe unter höherem Druck arbeiten soll, stärker gehalten werden

kann. Durch Drehen und. Festklemmen der Spindel S läßt sich die Federspannung leicht

regeln und dauernd sichern. Die Durchtrittschlitze sind schief zur Klappenebene angeord—

net, um die Ablenkung des Stromes, Wirbelungen und Widerstände möglichst gering

zu halten. Indem sich die Klappe gleichsam auf den Flüssigkeitsstrom legt, bedarf sie
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Abb. 848. Satz von Gutermuthklappen. Abb. 849. Saug- und Druckklappen in einem hahnartigen Gehäuse.

nur geringer Belastung, weil diese dem Strom nicht entgegenzuwirken braucht; außerdem

ist eine Hubbegrenzung entbehrlich.

Abb. 848 stellt einen Satz von Klappen für eine Pumpe dar, Abb. 849 zeigt ihren

Einbau in ein hahnartiges, leicht herausziehbares Gehäuse, das die Klappen rasch zu-

gänglich macht.

Abb. 845 und. 850 geben Klappen für Kondensatoren und Pumpen bei niedrigen

Drucken bis zu zwei Atmosphären wieder. Die weichen Gummi- oder auch dünnen Metall-

platten liegen auf durchbrochenen Sitzen und legen sich beim Öffnen gegen Fängcr‚ die mit

Löchern versehen sind, um das Anhaften zu verhüten. Die

Spaltweite w, Abb. 845, soll um so geringer gehalten werden,

je höher der Druck ist, damit sich die Platten nicht durch-

drücken; als Grenze gilt für weichen Gummi w = 2 s.

Scharfe Kanten am Sitz verletzen

den Gummi; auch ist seine Emp-

findlichkeit gegenüber heißem, öl-

‚ haltigem Wasser sowie trockner

@ Luft, die ihn oft rasch brüchig

macht, zu beachten. Deshalb emp-

fiehlt es sich, die Klappen in den

Pumpenkörpern oder auf den Kol-

ben durch Anbringen einer Über-

laufkante K, Abb. 851, stets unter

Abb. 850_ Klappe für Kon- Wasser zu halten. Bei der in

densatorpumpen. dieser Darstellung wiedergegebenen Abb. 851. Kondensatorpumpe.

 

 

     


